
1IGBCE, Abt. Kommunikation

IGBCE-MITGLIEDERUMFRAGE

INFLATION/ENTLASTUNG/ÖKON. LAGE

OKTOBER/NOVEMBER 2022



2IGBCE, Abt. Kommunikation

• Teilnehmer*innen:

3646 Beschäftigte 

• Umfragezeitraum: 
01.10.2022 – 13.11.2022

Tätigkeitsbereich der Befragten 
• Beschäftigt in der Produktion (57%)

• Beschäftigt in der Verwaltung/im Außendienst (17%)

• Beschäftigt in der Entwicklung/im Labor (12%)

• Leitende Tätigkeit (5%)

• freigestelltes BR-Mitglied (4%)

• Rentner (3%)

• Auszubildende*r (2%)

DATENBASIS
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„Die Gaspreise haben sich an den Märkten in den vergangenen Monaten vervielfacht. Hat dein Versorger die Preise schon 

angehoben – und wenn ja: Wie stark trifft das deinen Haushalt?“ 

GASPREISE
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Noch gab es keine
Preiserhöhung

Ja, das lässt sich
aber gut verkraften

Ja, das lässt sich nur
mit Einsparungen

anderswo verkraften

Ja, das droht uns zu
überfordern

Ich bin keine
Gaskundin/kein

Gaskunde
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ENERGIEVERSORGUNG

„Rechnest du damit, dass es bei dir in diesem Winter zu Ausfällen in der Strom- und Gasversorgung kommt?“ 
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Auf jeden Fall Eher ja Eher nein Auf keinen Fall
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PERSÖNLICHE BELASTUNG

„Die Inflation ist insgesamt in den vergangenen Monaten stark gestiegen. Wie stark trifft das dein Haushaltsbudget?“
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Es ist ärgerlich,
einschränken muss ich mich

aber deshalb nicht.

Ich spare an anderer Stelle,
um die Mehrkosten

aufzufangen.

Am Monatsende bleibt
nichts mehr übrig.

Ich weiß nicht mehr, wie ich
über die Runden kommen

soll.
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ENTLASTUNGSPAKETE

„Die Bundesregierung hat bereits drei Entlastungspakete vorgelegt. Wie schätzt du deren Effekt auf dein persönliches 
Haushaltsbudget ein?“ 

0

11

58

31

Sehr groß spürbar gering quasi Null
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„Die Bundesregierung hat den Tarifparteien angeboten, Sonderzahlungen von bis zu 3000 Euro an Beschäftigte steuer- und 

abgabenfrei zu stellen. Was hältst du davon?“ 
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STEUERFREIE SONDERZAHLUNG

Das ist ein prima Angebot, das wir in den kommenden Tarifverhandlungen maximal „mitnehmen“ sollten.

Das ist ein gutes Angebot, kann aber nur ein zusätzlicher Baustein zu tabellenwirksamen Tariferhöhungen sein. 

Das ist ein schlechtes Angebot. Einmalzahlungen – auch steuerfrei – lehne ich ab. 

Weiß nicht.
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ENTLASTUNGEN

„Welche Art von Entlastungen sollten aus deiner Sicht zuallererst weiterverfolgt werden?“ 

36

11

37

8 8

Steuerentlastungen Einheitlicher
Entlastungsbetrag

für alle

Strom- und
Gaspreisdeckel für den

Grundbedarf

Deutlich höhere
Grundsicherung

Keine, da das nur
Umverteilung oder

mehr Schulden
bedeutet
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„Die Energiepreise steigen auch für die Unternehmen. Welche Auswirkungen hat das auf deinen Betrieb?“ 
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LAGE IM BETRIEB

Das Standort ist akut gefährdet. 

Die Produktion wurde bereits zurückgefahren.

Noch keine, aber das ist nur eine Frage der Zeit.

Keine, höhere Preise haben wir bislang weitergeben können.

Weiß nicht.
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„Wie groß ist deine Sorge, dass die aktuelle Situation zu Jobverlusten in der Industrie führen wird?“ (Angaben in Prozent)
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INDUSTRIEJOBS ALLGEMEIN
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„Und wie groß ist nach deiner Meinung die Gefahr, dass dadurch Jobs in deinem Betrieb gestrichen werden?“

(Angaben in Prozent)
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„Wie groß ist nach deiner Auffassung die Gefahr, dass Produktionsketten reißen und die Krise die Industrie in ihrer Breite 

erfasst?“ (Angaben in Prozent)
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PRODUKTIONSKETTEN
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VIELEN DANK

FÜR DIE

AUFMERKSAMKEIT


